
trägern 1,20 Mk., in den Ausga

von 61/, bis 7 Uhr. Telefonruf 274.

Abonnementspreis bei den Aus
eſtellen 1 Mk., beim

Poſtbezug 1,50 Mk., mit Beſtellgeld 1,92 Mk. Die
einzelne Nummer wird mit 15 Pfg. berechnet.
Die Expedition iſt an Wochentagen von früh
7 bis abends 7, an Sonntagen von S bis 9 Uhr
geöffnet. Sprechſtunde der Redaktion abends c

e 5

e ec h 9 t 44c J v '5*

Tageblatt r

h

S Jnſertionsgebühr Für die 5 geſpaltene Korpus-
zeile oder deren Raum 20 Pfg., für Private in
Merſeburg und Umgegend 10 Pfg. Für periodiſche
und größere Anzeigen entſprechende Ermäßigung.
Komplizierter S f wird entſprechend höher berechnet.

en und Rekla
fg. Sämtliche Annoncen- Bureaus nehmen

Inſerate entgegen. Telefonruf 274.
a 3 men außerhalb des Jnſeratenteils

ad t und Land.
(Amtliches Organ der Merſeburger Kreisverwaltung und Publikations Organ vieler anderer Behörden.)

Gratisbeilage: „Jlluſtriertes Sonntagsblatt“.
Der Nachdruck der amtlichen Bekanntmachungen und der Merſeburger Lokal- Nachrichten iſt ohne Vereinbarung nicht geſtattet.

Nr. 238.
dZweites Blatt.

S

Gemäß S 4 der Polizeiverordnung vom
24. Februar 1901 betreffend die Körung der
Zuchtſtiere für die Provinz Sachſen Amts
blatt Seite 73 beſtimme ich hiermit als
Termin zur Ankörung für den I. Bezirk, um
fafſend die auf dem rechten Saaleufer belegenen
Ortſchaften ſüdlich der Bahn Corbetha--Leipzig,
den 11. Oktober 1909, für den II. Bezirk, um-
faſſend die auf dem rechten Saaleufer bele-
u Ortſchaften nördlich der Bahn Corbet ha

eipzig, den 12. Oktober 1909 und für den
III. Bezirk, umfaſſend die auf dem linken
Saaleufer belegenen Ortſchaſten, den 13. Ok-
tober 1909.

Die Beſitzer von Zuchtſtieren erſuche ich,

kommiſſion vorzuführen.
Da die gekörten Stiere mit einem Brand-

zeichen verſehen werden müſſen ſoiſt denſelben
ein Naſenring und eine Augenblende
anzulegen.

Bullen, bei denen Naſenring und Augen
blende fehlen, werden nicht angekört werden.

Von den reinraſſigen Bullen ſind die Ab-
ſtammungsnachweiſe im Körtermine mit vor
zulegen.

Die Bullen ſollen wieder auf beſtimmte
in der nachfolgenden Nachweiſung bezeichnet
Orte zuſammengetrieben werden.

Die betreffenden Herren Ortsrichter erſuche
ich, dieſe Bekanntmachung noch beſonders in
den Gemeinden zu veröffentlichen.

Ort und Zeit der Ankörung iſt aus der
nachfolgenden Nachweiſung zu erſehen.

j e
Ort, an welchem die Ta StundeKörung ergeren S ſnv vwoxzuſühren Bemerkungen.

wird. der Vorführung. die Bullen aus den Ortſchaften

Kleingöhren II. 10. o09. 9 Kleingöhren.
Söheſten 10 20 Söheſten.Kleingörſchen 11 80 Kleingörſchen, Eisdorf, Sittel
Meyhen 1 00 Schkeitbar, Meuchen, Räpitz.
Röcken 3 00 Röcken, Michlitz, Bothfeld.Kauern 4 30 Kauern.Wölkau 13. 10. 10 00 Wölkau.Rodden J 11 30 Rodden.Zweymen 12 30 Zweymen.Raßnitz 2 30 Raßnitz.Kirchfährendorf 13. 10. 9 00 Kirchfährendorf, Daspig.
Frankleben 10 30 Frankleben.Benndorf 11 15 Benndorf.Schotterey 1 Schotterey, Großgräfendorf.,Benkendorf v 3 o0 Benkendorf.
Angersdorf v Angersdorf.

Merſeburg, den 27. September 1909
Der Königliche Landrat.
Graf d'Haußonville.

Luftſchiffahrt.
Frankfurt, a. M., 8. Okt. Der Parſe-

valballon ſtieg geſtern von hier aus zur
Fahrt nach Koblenz auf, wo er gegen Mittag
landete. Gegen 1 Uhr iſt das Luftſchiff wieder
aufgeſtiegen, um nach Frankfurt zurückzufahren
Beigeordneter Prentzel machte die Fahrt mit.
Ueber die Fernfahrt wird eingehend gemeldet:
Das Luftſchiff trat heute von Frankfurt a.
M. aus kurz nach 7 Uhr ſeine ſeit längerer

Zeit geplante Fernfahrt nach Koblenz an.
Es fuhr mit 70 Kilometer Geſchwindigkeit
in etwa 200 Meter Höhe den Rhein entlang
und traf in Koblenz vollſtändig unerwartet
um 9 Uhr ein. Da die Landung vor 12
Uhr mittags vorgeſehen war, kreuzte der
Ballon zweimal über der Stadt, fuhr dann
die Bahn entlang nach Bad Ems, kehrte kurz
nach 11 Uhr nach Koblenz zurück, wo die
Landung glatt erfolgte. Jn dem Ballon
befanden ſich ſieben Perſonen, unter ihnen der

Son ntag, den 10. Oktober 1909.

die von ihnen angemeldeten Tiere der Schau J kommandierende General v. Plötz. Der
Oberbürgermeiſter Ortmann begrüßte die
Führer des Ballons. Die Stadt Koblenz
gab den Jnſaſſen ein Frühſtück. Die Rück-
fahrt wurde gegen 1 Uhr mittags angetreten.
Das Luſtſchiff iſt um 28/, Uhr auf dem Ge
lände der Ausſtellung wieder glatt gelandet.

Die nächſte Fahrt größeren Stiles des
Parſevalballons wird die Stadt Gießen zum
Ziele haben. Dort ſoll am Sonntag, den 10.
Oktober, auf dem dortigen Exerzierplatze die
Landung erfolgen.

Bitterfeld, 7. Okt. Geſtern, Mittwoch,
morgen 825 Uhr ſtieg der „Bitterfeld“ zu
ſeiner 12. Fahrt auf, an der ſich zum erſten
Male eine Dame, Frau Dr. Jaeger aus
Bitterfeld, beteiligte. Der Ballon überflog
Dommitzſch, Falkenberg, Senftenberg, Weiß-
waſſer, Priebus, die Lauſitzer und ſchleſiſchen
Wälder und den Primkenauer Forſt. Ein
eigenartiger Reiz war es, das Schreien der
brunſtenden Hirſche aus der Höhe anhören
zu können, zumal der Führer den Ballon
über den Wäldern ziemlich niedrig hielt.
Die Landung vollzog ſich nachmittags 4 Uhr
äußerſt glatt bei Kotzenau in Schleſten, und
ſomit hatte der „Bitterfeld“ 280 km in ca.
71 Stunden zurückgelet.

Provinz und Umgegend.
Halle, 8. Okt. Laut Beſchluß des Vor-

ſtandes der Landwirtſchaft s kammer
iſt bei der Agrik. chem. Kontrollſtation eine
Abteilung für Kulturtechnik ge-
gründet worden. Zum Vorſteher dieſer Ab-
teilung iſt ein Regierungsbaumeiſter des
Waſſer- und Straßenbahnfaches ernannt
worden, welcher mehrere Jahre als Regie-
rungsbaumeiſter auf einem Meliorationsbau-
amte tätig geweſen iſt. Durch die kultur-
techniſche Abteilung wird den Landwirten
und anderen Jnrereſſenten Gelegenheit ge-
boten, bei allen kultur- und waſſerbautech-
niſchen Fragen unparteiiſchen Rat einzuholen.
Die Abteilung wird neben den Arbeiten zur
Beobachtung des Grundwaſſerſtandes insbe-
ſondere noch nachbenannte ausführen: Abgabe
von Gutachten zu: Bach- und Grabenaus-
banten, Lichtweite von Brücken, Durchläſſen
uſw., Ent- und Bewäſſerungen, Drainagen,
Wieſenent-und-Bewäſſerungen, Kanaliſationen,
Fiſchteichanlagen uſw., Waſſerleitungen, Stra-
ßen- und Wegebau.

Mühlhauſen i. Th., 7. Okt. Heute
wurde hier das dreijährige Kind des Barbiers
Heiſe von einem umſchlagenden Torflügel ſo
unglücklich getroffen, daß der Tod des Kindes
ſofort eintrat.

x vermutlich durch

149. Jahrgang.

Halle a. S., 8. Okt. Dem Vernehmen
nach findet die Reichstagserſatzwahl
im Reichstagswahlkreiſe Halle- Saalkreis in
der zweiten Hälfte des November ſtatt.

Mühlberg (Elbe), 7. Oktbr. Ein dem
Rittergut Koktewitz gehöriger, mit zwei
Och ſen beſpannter Laſtwagen, der Rüben
zum Kreinitzer Ausladeplatz zu fahren hatte,
geriet auf der ſteilen Elbuferſtraße ins Rollen
und ſtürzte in den Strom. Die Tiere er-
tranken und der Wagen wurde ſtark beſchädigt.

Roda bei Zeitz, 8. Okt. Der Lehrer,
welcher ſich an ſeinen Schülerinnen vergangen
hat und ſich dann im Gefängnis vergiftete
heißt Hertling.

Löbejün, 5. Okt. Die Stadtverordneten
lehnten in der heutigen Verſammlung einen
Antrag des Magiſtrats bezw. des Kreis-
ausſchuſſes, betr. Zeichnung von Anteilen für
das zu errichtende Elektrizitätswerk
mit allen gegen eine Stimme ab, nachdem
bereits ein gleicher Antrag des Magiſtrats
zweimal abgelehnt worden war. Als Grund
der Ablehnung wurde geltend gemacht, daß
unſer Städtchen auf Veranlaſſung der
Verwaltungsbehörde im vorigen Jahre ge-
zivungen wurde, ein Krankenhaus zu errichten
und eine Waſſerleitung zu erbauen, was die
Bürgerſchaft ganz bedeutend belaſtet hätte;
auch ſeien in nächſter Zeit größere Auf-
wendungen für dringende Pflaſterarbeiten
nötig, welche noch höhere Steuer-
zuſchläge bringen würden. Die Stadt habe
deshalb für „Luxuszwecke“ kein Geld übrig.

Lützen, 7. Okt. Geſtern früh 36 Uhr
wurde ein an der Haupteingangstür des
hieſigen Amtsgerichts hängender Brot-
beutel, welcher ſoeben erſt vom Bäcker mit
Brötchen gefüllt worden war, geſtohlen. Von
der Frechheit des Diebes zeugt der Umſtand,
daß gerade um dieſe Zeit ein lebhafter Ver
kehr uach der Bahn beſteht.

Schkeuditz, 7. Okt. Am Dienstag fand
die erſte Probefahrt auf der Außenbahnlinie
Leipzig Schkeuditz ſtatt, ſoweit der
Ausbau der Strecke bis an die erſten Häuſer
von Modelwitz vollendet iſr. Der Wagen
Nr. 2, beſetzt mit Herren der Direkt'on der
Außenbahn, trug an ſeinen Stirnſeiten in
weithin ſichtbaren Lettern die Aufſchrift
Schkeuditz, an den Breitſeiten des Wagens
lauten die Schilder: Schkeuditz AltScherbitz,
Papitz Modelwitz Hänichen Quasnitz Lütz
ſchenaStahmelnWahren- Leipzig. Punkt halb
ſechs Uhr paſſierte der Wagen die Halteſtelle
Modelwitz, doch wurde die Fahrt bis an das
Ende des Ausbaues fortgeſetzt. Auf der Rück
fahrt paſſierte leider ein kleiner Unfall, indem

einen auf den Schienen

Es gibt nur ein Urteil
Nach vollendetem Vergrösserungs- und Verschönerungs Umbau ist die

Möbelfabrik C. Hauptmann, IIalle a. S., Kl. Ulrichstrasse 36 a und b und
Poststrasse 3 das anerkannt grösste und leistungsfähigste Etablissement der

Möbelbranche. Eine zwanglose Besichtigung der hervorragend grossen Aus-
wahl kompletter Musterzimmer in allen Stil- und Holzarten ist für jedes
Brautpaar, für jeden Möbelinterssenten unbedingt von unermesslichem Wert.
Konkurrenzlose Auswahl und Vorteile. Transport durch eigene Geschirre!
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lagernden Stein das Hintergeſtell des Wagens
aus den Schtienen ſprang und ſich tief in das
Erdreich wühlte. Schleunigſt wurden Winden
herbeigeſchafft, um den 14400 kg ſchweren
Wagen wieder in das Gleis zu heben, wo
rauf die Rückfahrt nach Leipzig angetreten
wurde. Das Abzeichen für die Bahn, die
vorn befindliche Scheibe, iſt genau dasſelbe
wie für die Außenbahn bis Lützſchena, vier
Felder, davon zwei weiß und zwei ſchwarz.
Hoffentlich iſt der Termin nicht mehr fern,
wo der erſte Wagen auf dem Schienenwege
ſeinen Einzug in unſere Stadt hält.

Schkeunditz, 8. Okt. Zur Beſtreitung der
Koſten für die Errichtung eines Waſſer
werkes wird die Aufnahme einer Anleihe
in Höhe von 230 000 Mk. von der Landes
verſicherungsanſtalt Sachſen-Unhalt beſchloſſen.
Die Anleihe ſoll mit 4 Prozent verzinſt und
2 Prozent amortiſiert werden. Zueiner ſcharfen
Auseinanderſetzung kam es auf dem Rathauſe
mit dem Magiſtrat und den bürgerlichen Stadt
verordneten einerſeits und den ſozialdemo-
kratiſchen Stadtverordneten an-
dererſeits. Bürgermeiſter Schmidt wandte
ſich in entſchiedener Weiſe gegen die tendenziöſe
und der Wahrheit direkt widerſprechende Be
richterſtattung über die Verhandlungen der
Verſammlung in der Leipziger Volkszeitung.
Die bürgerlichen und ſeltſt ein ſozialdemo
kratiſcher Stadtverordneter ſtimmten den Aus
führungen des Stadtoberhauptes zu.

Mühlhauſen i. Th., 5. Oktbr. Der
Kaufmann und Agent B. Mösgen von
hier hatte gegen den hieſigen Polizeiinſpektor
Klinker 47 Anzeigen wegen Amtsvergehen,
Beſtechlichkeit uſw. erhoben. Nach monate-
langen Ermittelungen der Staatsanwaltſchaft
in Erfurt und der Oberſtaatsanwaltſchaft in
Naumburg, ſowie des Regierungspräſidenten
in Erfurt iſt nunmehr das Verfahren gegen
den Polizetinſpektor eingeſtellt worden, da
weder zu einem ſtrafrechtlichen, noch zu einem
diszipltnariſchen Einſchreiten gegen den Poli-
zeiinſpektor ein Anlaß vorliegt. Gegen Mösgen
iſt dagegen Anklage wegen verleumderiſcher
Beleidigung erhoben worden.

VNöhel-Maganin Hallescher

nur Gr. Ulrichſtraße 50,

Kindchen auf dem Rütcken, ſchon ſtark ent

Kleines Feullieton.
Jm hohlen Baum begraben. Eines

ſchrecklichen Todes geſtorben iſt in England
ein Mann, deſſen Leiche in beinahe ganz ver
weſtem Zuſtande Ende der vorigen Woche in
einem hohlen Baume gefunden wurde. Dieſer
Baum, eine alte Eiche, ſteht mitten in einem
Felde, und ſelten kommt jemand in ſeine
Nähe. Knaben, die dieſer Tage in den Baum
kletterten, fanden in dem hohlen Stamm des
ſelben die Leiche eines Mannes, die jetzt auf
Grund von Popieren, die ſich in den Taſchen
befanden, als die des Bruders eines Wirts
hausbeſitzers aus der Nachbarſchaft feſtgeſtellt
wurde. Dieſer Bruder kam im Juni d. Js.
zum Beſuch in die alte Heimat. Er machte
täglich längere Spaziergänge und kehrte eines
Tages nicht zurück. Alles Suchen nach ihm
blieb fruchtlos. Jetzt erinnert ſich der Wirt,
daß ſein Bruder wiederholt von der alten
Eiche ſprach, in deren hohlen Stamm er ſich
als Knabe oft heruntergelaſſen hatte, um
dort die Eulenneſter auszunehmen. Vermut-
lich iſt er im vorigen Sommer während
eines ſeiner Spaziergänge in den hohlen
Stamm geklettert und hat ſich in die zehn
Fuß tiefe Höhlung hinuntergelaſſen, aus
der er ſich dann nicht mehr befreien konnte.
Sein Rufen konnte niemand hören, da der
Baum, wie geſagt, ſehr weit ab von der
Straße liegt.

Der Polizeihund als Lebensretter.
Jn Holte in der Provinz Hannover wurde
ein zweijähriges Kind vermißt und war trotz
eifrigen Suchens nicht zu ſinden. Der Ge
meindevorſteher bat telegraphiſch um Ent-
ſendung des Wittener Polizeihundes „Rex“
und ſeines Führers. Nachdem der Hund von
den Kleidern des Kindes Witterung erhalten
hatte, fand er nach vieler Mühe eine faſt
verregnete Spur. Sie führte, wie die Zeit
ſchrift „Die Polizei“ ſchreibt, fünf Kilo-
meter weit zwiſchen Kornfeldern hindurch.
Dann bog Rex plötzlich ſcharf in ein Korn
feld ab und gab bald Laut. Hier lag das

e

kräftet, aber doch noch lebend. Zwei Tage
und zwei Nächte hatte es dort zugebracht, und
es wäre ohne Srrn umgekommen, wenn
man nicht den Poltzeihund geholt hätte.

Ueber die diesjährige Weinernte
ſchreibt man aus Winzerkreiſen vom Rhein
wörtlich: „Wir werden dieſer Tage mit einer
Nachricht an unſere Kundſchaft herantreten,
worin wir auf die hier und da ſchon be
onnene und ganz miſerabel ausfallende Erntefnweiſen Seit Jahrzehnten kann man ſich

eines ſolch ſchlechten Herbſtes nicht mehr er
innern. Durch die anhaltend kalte Witterung
und obendrein ſchreckliche Näſſe gehen die
Trauben alle in Rohfäulnis über, ſodaß der
diesjährige Herbſt einen Wein liefern wird,
a man ihn kleiner ſich wohl kaum denken
ann.“

Der Dresdener Hofopernſänger
urrian geflohen Das Dresdener Hof-

theater hat wieder einmal einen Senſations-
fall. Wie berichtet wird, handelt es ſich um
Carl Burrian, den vielgenannten Helden-
tenor, der ſich gegenwärtig auf der Flucht
befindet. Burrian iſt von Dresden ver
ſchwunden, nicht, weil er einen Streit mit
der Generaldtrektion hatte, ſondern, weil er
fich „in Lebensgefahr“ befand. Ein hochan
geſehener Blaſewitzer Einwohner ſoll wegen
ſeiner Ehefrau angeblich dem Heldentenor
nach dem Leben trachten. Dieſer riß aber
aus und hat ſein koſtbares Leben angeblich
jenſeits der ſchwarz-gelben Grenzpfähle in
Sicherheit gebracht. Wie man mietteilt,
figuriert Burrian auf den Theaterzetteln
augenblicklich als „krank“. Jndeſſen muß
obige Aufſehen erregende Nachricht beſtätigt
werden. Das Beſte wäre, wenn Burrian,
der der Leitung des Dresdener Hoftheaters
ſchon manche Unannehmlichkeiten und
Schwierigkeiten bereitet hat, dort bliebe, wo
hin er ſich „gerettet“ hat, nicht nur aus dieſen,
ſondern auch aus anderen Gründen.

Neue Gewehrkonſtruktion. Der
Techniker Jſſel in Dortmund hat en
Gewehr konſtruiert, das ſebſt in größter

W. Gt. m. b. H.
Telephon 659,

Entfernung ermöglicht. Der Apparat iſt in
Form eines Fernrohres unter dem Gewehr
befeſtigt und beſteht aus einem Scheinwerfer,
der ſein Licht ſo auf das Ziel wirft, daß ein
in dem Lichtkegel befindliches Fadenkreuz
optiſch mit dem Ziel zuſammenfällt. Der
Scheinwerfer enthält eine etwa zollgroße
Osramlampe. Bei vollſtändiger Dunkelheit
waren bei einer Probe, die vor militäriſchen
Sachverſtändigen gemacht wurde, ſämtlicheSchüſſe, die auſ weine abgegeben wurden,

tödliche Treffer. ie geladenen Gäſte,
Offiziere, erzielten dasſelbe Reſultat, trotzdem
ſie das Gewehr zum erſtenmal in die Hand
nahmen.

Ein ſpaniſcher Herzog als Heirats-
ſchwindler. Ein liberaler Abgeordneter hat
in ſeiner Eigenſchaft als Rechtsbeiſtand einer
reichen Fabrikantenfamilie aus Bilbao gegen
den jungen Herzog von Maqueda eine Klage
wegen Unterſchlagung und Heiratsſchwindels
eingereicht. Der Herzog ſoll der Klageſchrift
zufolge ſich mit der Tochter des Fabrikanten
verlodöt haben. Vor einiger Zeit gaben die
Eltern der Braut ihm 20,000 Frank, mit
denen er in Paris einen Teil der Einrichtung
des jungen Paares kaufen ſollte. Der Herzog
iſt bereits ſeit einigen Wochen mit dem Gelde
nach Pakis abgereiſt, hat jeboch ſeitdem nichts
wieder von ſich hören laſſen. Das Gericht
hat einen Haftbefehl hinter den Herzog er
laſſen.

G„“norwwuwwwuaeen
Neue Seidenstoffe

glatt u. gemustert in sohwarz, Weiss u.
allen Farben für Braut-, Goesellgohafts-

und Strassonkleider.
Hervorragende Auswahl
zu besonders billigen Proison.

Es Kommen nur erstſclassige, solide
Fabrikate zum Verkauf.

Brummer Benjamin
Halle a. S., Gr. Ulrichstrasse 22/23.

neben den Kaiſerſälen.

Wir haben in unſeren Verkaufsräumen I drei komplette Brautausſtattungen M zu
R. 1100. M. 1400. und M. 1800.

in vorteilhaft aparter Zuſammenſtellung und äußerſt günſtiger Preislage aufgeſtellt und empfehlen dieſelben Intereſſenten zur unverbindlichen Beſichtigung.

Aussteuer I.
Beſſeres ZJZimmer, Nußbaum
Wohnzimmer, Nußbaum
Schlafzimmer, hell Eiche, Satin od. hell Nußb. u
Küche, grau Eiche

Aussteuer II. Aussteuer III.
Mk. 400. Salon, in hell oder dunkel Nußbaum Mk. 500. Salon, hell oder dunkel Mahagoni Mk. 650.

280. Wohnzimmer, Raucheiche mit Buffet 410. Wohnzimmerm. Buffett, indunkelbr., Raucheiche 500.
340. Schlafzimmer, hell Nußbaum 400. Schlafzimmer in hell Eiche, fourniert m. Einl. 540.

Küche, grau Ahorn 990. Küche, grau Eiche 110.Mr. 1100. M. 1400. Mt. 18300.Die Schlafzimmer ſind ſämtlich mit modernen Patent und Auflegematratzen einſchließlich Ankleideſchränken mit geſchliffener Spiegelſcheibe.

Transport für Halle u. Umgebung

frei.
Das Schlafzimmer der Einrichtung zu 1400 M.

iſt gegenwärtig in unſerem Schaufenſter ausgeſtellt.
Barzahlung mit 59 Rabatt.

nahe am Markt.
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Bilſigste Bozugsquelle
Emagille-Haushaltungs Gegenſtänden

finden Sie im Spezialgeſchäft von
H. Becher, Schmaleſtr. 2.

Mitglied des Rabatt Spar-Vereins.

Ackerhypothek
Stelle billigst

M. 900,000
lange Jahre unkündbar, auf erste

zu 4
sofort oder

zahlbar auszuleihen,
B. J. Baer, Bankgeschäft.

t Halle a. S.

auf II.
1910

Resthes tand in Steppdecken
billig zu verkaufen.

Halle a. Gr. Steinſtr. 81, KorſettGeſchäft.

Jn meinem neu eingerichteten

DamenputzGeschüäft im früheren
pielwarenladen

biete ich eine

unühbertroffene Auswahl
garnierter und ungarnierter Hüte, wie ſie das grösste Geschäft der Grossstadt nicht beſſer bietet bei

allersolidester Preisstellung,
M Modernisierungen nach neuesten Modellen.

B. PuIernna h e,
I. Ritterstrasse I.

II. Riütterstr. 13 ung an ppeoiſ
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T rez Gürtel S
in ſtaunend großer Auswahl auffallend 7

Rüſchen und Handſchuh.

Deckelmützen, Automützen, Kindermützen.

Z. Pulvermacher, l. Ritterstrasse 13.

Gaudig's Restaurant
Ammendorf Jnh.: Karl Heinrich Ammendorf

empfiehlt ſeine
geräumigen Lokalitäten, grossen schattigen

Garten, ſowie Parkett-Tanzsaal. Speiſen und Getränke
ie bekannt in beſter Gütlichtbad 8 T Kogeibann ver rein Benutzung. R.

2 Zu zahlreichem Beſuch ladet eineli o w. Karl Heinrich.Kath. Vieweg,
h e e z v Kmmendaorf.

jualle a 9. t Sein s aasinof Goldner Kädler.
Fernruf 3462. Rheumatismus, Jſchias,

DieFärberei u, chonioode Reini Rallo a, S,
Färberei undvon Damen und Herrenkleidern, Möbelſtoffen jeder S S Teppichen.

er fürTüll und Aull- Gardinennach Kanener Art.

Färberei und Wäſcherei für Federn und Handſchuhe.
Annahme in unſerem LadenMerseburs an. S., Markt 24.

Empfehl Gicht, Jnfluenza, Aſthma, Tel. 39 Beſ.: Karl Landmann. Tel. 39.pfehle Luftröhrenkatarrh, Nerven empfiehlt ſeine gemütlichen Restaurations-Räume, Colonaden.
ne r. i Blaſen, Magenleid. grossen Konzertgarten und Saal zur gefl. Benützung.e e9 2 0760 am e Sämtliche Speiſen der Saiſon entſprechend. ff. Biere u. Weine,

Eigenes Fuhrwerk. Bäder im Hauſe. (1712aus dem Schaufenſter im r herabgeſetzt
228h S Speiſe- Kartoffeln

beſte Aagnum bonum.,
Up to date.

nach dem Ladenlokal Holl. allen
Markt Z33. S Salat- Kartoffeln

AuguſterNieren (Mäuschen) (2251 J. sem Rasen. o dleicht die Wäsche im Kessel d

A. V. Haaseo ehn 7Freygang, Persil.Möbeltrans ort esohaäft gr. Ritterstrasse 7. Gt diendeng weisss Wazche, ohne Reiden aooe p C v Bureten, ohne jede Mühe und Arbeit AdsoluZiegen-, r 22 aa ungHaſen u. Kaninfelle h uVon d e 2 ernſt zu höchſten Preiſen ALLEINIGE r
on der Landwirtſchaftskammer anerkannter gekauft. Henkel DäW Petkuſer Roggen T A21. Abſ. in einz. Centnern à Etr. 12. Mk. Wo kaufen Sie fortwährend

2. Abſ. in einz. Centnern à Cir. 11.75 Mk. prima hausſchlachteneStrubes SquareheadWeizen v Wurſtwaren* Du Maercker 8 Co., Halle a. S.
2. Abſ. in einz. Centnern à Etr. 13,75 Mk., bei welcher die nicht ſorten- Nur bei sechten Aehren St entfernt wurden. Genannte Saaten bei 10. 19 Ctr. H. Lehmann, Viktualienhandlung, V Inhaber: Hermann „Maercker
a Ctr. 25 Pfg. bei 20-—-99 CEtr. a Ctr. 50 Pfg. billiger. (2297 Dammſtraße 4. Neue Promenade Ia (Saale-Zeitungs Passage)Domäne Schladebach p. Kötschanu (Corbetha--Leipzig.) Jeden Donnerstag Schlachtefeſt. Vis-a-vis den Franckeschen Stiftungen.

Angeſehene deutſche Alt Heidelberg. Fil. Weſahrigeütliches Verkehrsloſcal Pianins Garantiegemütliches Verkehrsloka v RatenzahiungenFreundliche Bedienung. T
Abex Vetſlenns, Ak tien -Geſellſchaft Zu zahlreichem Beſuch ladet ein 75 W r

nac unsch
hat Hauptagentur zu vergeben für Lebens-, Ausſteuer-, 1852) J. V.: H. Grosse Harmoniums
Militär Renten Unfall- und Haftpfücht Verſicherungen. Hochents Viſienegremſfer. Wkblaszig. Dabrikat des Käufoers.

GebrauchtePianinos
Poſ. ſichert ſtrebſamem Herrn gutes dauerndes v Park und Jagdwagen vom oinfacheton i werden in Zahlung
kommen. Offerten erb. sub. A. 4 an die Eped. d. Bl. in vornehmer Equipierung ſtellt um elegantesten genommen.

Goldener Löwe, Reparaturen,20 Otto Obenaut. 1 Grosse Auswahl in StimmungenKein Cichtiber Tel. Nr. 298. allen Preislagen S rempt an villig.
Desgl. halte zwei flotte Reitpferde Weine häusliche Trinkkur mit dem Assmannshäuser nat. Gicht- für Jntereſſenten zur Benusunabereit. Piano verleſh- önsti tut.

Wasser zu machen. An doppeltkohlens. Lithion stärkste JTherme. Von ärztl. Autoritäten erprobt und empfohlen als Hugo Lichtenfel 5 d C d B i tts
peoifisch wirkeam Segen: Bau- u. Möbeltischlerei g On un v n uſtrie In b 5
bleht, T Steinleide hIschias, e n Blasenerkrankungen. Rosenthal 20

Fragen Sie Ihren Arzt. Ueberall erhältlich. ILaapt- Appfin e zur r 7 S MirhelNiederl. A. Diosegi, Domapotheke Merseburg. Broschüre D. mit m das un Möbelfach
Heilberichten Kostenfrei durch u s n Be anerkannt beſte Marke in n liefere jeden Poſten

Sat g d st.biehthad Assmannshausen am Rhein Großes Lager Einen grötzeren don

Rad Vis l fertiger Särge. BruchbrikkettsS erumui G Gute gen aus täglichen Ladungen gebe zu PF äußerſt billigen Preiſen ab.
erhalten koſtenlosAmmendorf. Junge Leute ausführl. Proſpekt Presstorf Qualität

Schönſter Ausflugsort der Umgegend. Jdylliſch gelegenes JnſelReſtaurant. der Landwirtſchaftl. Lehranſtalt und empfiehlt
Großer ſchattiger Garten. Lehrmolkerei, Braunſchweig, MaE. Biere und sonstige Getränke, Speisen in bekannter Güte. damenweg 158. Tauſende von Aau S

Geeignet für Schulausflüge (Ermäßigte Preiſe.) Stellungen beſetzt. Direktor Krauſe.
Angeln jedermann geſtattet. (1720 Jn 16 Jahren über 3000 Fernsprecher 309. Neumarkt 39.

I. V.: Gustav Büttner. Schüler.
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neneGeschäftshaus

Preise G Preiseund Auswahl und Auswahlohne 13 ohneKonkurrenz! Konkurrenz!Trinaung T575. Halle a S. Marktplatz 2 und 3. Früngung 1555.

Neuheiten der Saison.
Damen-lKkonfeltion, Damen-Icleiderstoſſe.

Herbſt Paletots aus modernen Stoffen im engl. Geſchmack 450 bis 55 KammgarnCheviot l n 77 I lſarb. und appriem 375 bis 75 Ff
I en -1 aus ſchwarzen Stoffen. extra lange geſchweifte Formen 800 75 einfarbiger el t. Kleiderſtoff, großes b timent 225 f.Frauen- Paletots Se npnare h ver 75 97 Diagonal-Raye er eree b ho ueh nng ett a es Sarbenſorttmen 3 i 95

e Jackett-Kleid See gemuſt. oder modernen Homeſpun-Stoffen neue 8500 rig 160 Homeſpun r e aparte Farben, prune, roſt, 375 bis o
PalekotKoſtüm aus 1 Tuch oder KammgarnChediot 150 e 182 CheuronDiagonal ne Zarben ren der Slihon Tboſtld e de i l
Kleiderröche San kag e d Stoß mit Bortenbeſatz und Knopf- 900 bis 225 Engl. Koſtümſtoffe Be nen ind ges r n prime neue 450 vi- 17*
Kleiderröcke r v mit t garniert, bis zu den 4500 bis 67* vatin-Craver s s r e e ne Gewebe, in den 400 big 200
Klriderröche de e tagen Chedtott Riederfagan, in allen 25 i o Satiu-Direktoire in Seſenſhane e arven für Promenade 400 bis 225
Bluſen mit ſchmalen Säumchen garniert, zum 450 bis o Damentuch-Traver nes Werte für Koſtüme 450 Geg 225

S Bluſen Larbiitel Wollſtoff oder Popelin, neue Formen, auf Futter 1850 350 Homeſpuu atte r r in den neueſten 4 s 250
Bluſen dar et eder Tüll-Paſſe und Spachtel-Galon, elegant 4500 bis Welliné-Augora e wronengeeallets, e r gſonſgpen, vor 450 big 250

Kleid erbarchenteMeter 7 O Pf. Ge Pf. e Pf. ev Pf. 40 Pf. 32 Pf.
Hauskleiderstoffe

Aleter D. GO O e e
Ein selten günstiges Angebot in

e Ser Tull- Gearde,mD
Er eglieeo

nur bestbewährte, vorzügliehe Qualitäten,

zu ausser ordentlich billigen ExtrasPreisen- e

2 J e o 7 J J 5Serie Serie II Serie III Serie I Serie V J

das Meter ſtatt 40 Pf. 25 Pf. das Meter ſtatt 60 Pf. S Pf. das Meter ſtatt 855 Pf. 448 Pf. das Meter ſtatt 95 Pf. 58 Pf. das Meter ſtatt 1.10 759 Pf.
abgepaßt das Fenſter ſtatt 2.50 1“* abgepaßt das Fenſter ſtatt 4.50 290 abgepaßt das Fenſter ſtatt 5.00 Z0 abgepaßt das Fenſter ſtatt 6.50 425 abgepaßt das Fenſter ſtatt 7.75 500 5

7

mierte I hätteGarnierte Damenhüte.
e aus Sc.mmet, in allen Farben, mit Kugel 75 s Filz, mit S t, Seide, Flügel 275 n s Filz, mit Ripsband oder S ;0Tonneform ans änbpſen gar en 42 Chaſſenrform ans ſahbfen garniert Se Segen G Kunde Form ans henen 1 e de Eamne

9)27in beſſerer Ausführung 6 in prima Ausführung 1200 in beſſerer Ausführung 3
aus Filz, mit Dvppelkopf, mit Rips- 225 s wei ilz, m. S t 200 s Filz, mi ls iert in all 265Glochenmatelot ans h Ruspfet gactteetet Rips. Zu (ßroße Matroſenform zen e getr Semmel J (ßzſgchenform dec Dereen ws Zarniert in alen Za

25 5 450 2S in beſſerer Ausführung 4 in beſſerer Ausführung 4 in beſſerer Ausführung 450
aus Filz, mit reicher Seiden-Garnit 350 s Filz, in all en, mit (350 75Bermbrandtform Bee Aer eder Bann tun 6*Woderne Form Zand Larnient e en Farben n (ſggpelineform s gatz, mit reicher Sedengamitur

50 5 75in beſſerer Ausführung 8 in beſſerer Ausführung 10*0 in beſſerer Ausführung t
ärg N 17 e K a in einfacher und eleganter Ausführung in anerkanntc 7 17 e 9 4 reicher Auswahl 4 5e 2 4 2 e das Stück 4.75, 3.00, 2.75 Pf.1.75, 1.25, 90,

Neuheiten im Weiss waren. Kenheiten im Bamengürteln.Empire-Paſſen in Spachtel, weiß und creme 5 bis 2 GoldgummiGürtel moderne Schließen 75 Pf.
DirektoirePaſſen in Batiſt, mit Einſatz, ſehr elegant 39 bis 4 G ldChinéGummiGürtel neue Muſter, moderne Schließen 85 Pf.
DirektoirePaſſen in Stüfchentüll, mit Spitze reich garniert 5 bis 250 Gold-FriſéGürtel prima Qualität, elegante Schließen 95 Pf.
MozartHBüffchen in Tüll, mit Spitze reich garniert bis 50 Pf. AtlasGummiGürtkel Ia Qualität, in weiß, gold u. allen Modefarben 95 Pf.
MozartHüffchen in Batiſt, mit Spitze garniert 85 Pf. bis 32 Sammet-Gummi-Gürtel Ia Qualität, moderne Schließen 13
Mozart Häffchen in Tüll und Spachtelapplikation 225 bis Sammet-GummiGürtel mit reicher Jettverzierung 32 bis 225

AMcädehen- und Knaben-Mütsen.
Kieler Mützeu Halbtuch, mit Schrift, marie bis 75 Pf. SchottenMützen Halbtuch, marine und braun h dis 170 Prinz HeinrichMützen, Halbtuch, marine W vis 38 p.

Kieler Müt en prima Tuch, braun und marine s otten üt en prima Tuch, marine 275 rin einri „Mü n Tuch, marine 5zu i 3.65 bis ch m 3,60 bis p 3 H ch tze 5 1.60 bis Pf.Kieler Mützen prima Sammet, braun u 125 Schotten-Mützen Sammet, marine, braun 225 Prinz Heinrich- Mützen, Tuch mit r 1 50
MatroſenMützen 2 mit Abzeichen G 25 Pf. Jockeymützen Halbtuch, marine vo hug 25 Pf. Habykäppchen, Halbtuch, weiß, marine, z2teg biz 25 Pf.

MatroſenMützen hen Jocheymützen mit Abzeichen t 60 g. Babykäppchen, mit Schrift 40 Sachs 65 r.
MatroſenMützen Sammet, braun Leo rig 1 Jockeymützen Tuch, braun, mit Treſſe d pig 75 g. Babykäppchen, Sammet, marine und braun o v

i Grösstes Kaufhaus der Provin- sachenFür die Redaktion verantwortlich: Rudolf Heine Druck und Verlag von Rudolf Heine, Merſeburg.
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